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Schwarzach 30 • Schwarzach31

Schwarzach 30 (olim U . H . Fragm . 39)

Beda Venerabiiis • Biblia sacra

Pergament ■ Frankreich (?), 9. Jh.

Ehemalige Spiegel (I ) und Lagenverstärkungen (II ) des Drucks Ei 18 fol . Ink .: Bernardus Parmensis,

Casus longi super libros quinque decretalium , Straßburg 1484 (GW 4095 ), um 1970 ausgelöst . Ir des

Drucks Vermerk  Scholastico (15 . Jh .), V Monastenum Schwartzach (16 . Jh .). Die Inkunabel ist in den Sä¬

kularisationsakten unter  Longi Bemardi Casus super decretales . Argent . 1484, 1 [Bd .] (BLB , K 2986 , 16,

Bl. 25v) und  Casus longi Bemardi super libros decretalium de 1484 (59 v) erfaßt.

I

Zwei seitlich (ohne Textverlust ) beschnittene Pergamentblätter . 29 x 20,5 cm . 29 Zeilen . Karolingische

Minuskel , 9. Jh. 2. Zitate rot.

l r"v BEDA VENERABILIS , IN EPISTOLAM I IOHANNIS . Text : CCSL 121 , S. 284 - 328,

hier : lib . IV , Z. 132- 206.

2r_v BEDA VENERABILIS , IN LUCAE EVANGELIUM EXPOSITIO . Text : CCSL 120,

S. 1- 425 , hier : lib . IV , Z. 1925 - 1991.  Bischoff , Nr . 1511 weist die beiden Blätter fälschlicher¬

weise derselben Handschrift zu , aus der die Smaragdus Sancti Michaelis -Fragmente Cod.

Heid . NF 18 (olim Heid . Hs . 3965,1 ) und die Spiegel der Inkunabel BLB, Bi 118 Ink . stam¬

men.

II

50 streifenförmige , etwa 0,6 cm breite , überwiegend waagrechte Ausschnitte aus einer Foliohandschrift.

Karolingische Minuskel . Zweispaltig , Schriftraumbreite 23- 26 cm . Frankreich (?), etwa 2. Viertel des  9.

Jh 's (Bischoff , Nr.  1789 ).

BIBLIA SACRA . Bruchstücke aus Dt , III Rg , los , Is.

Schwarzach 31, Fragmente

Noch existent : 2 Oktavbuchdeckel eines wohl 1942 verbrannten Drucks des 16. Jh 's Schwarzacher Pro¬

venienz . Reste des braunen Lederbezugs , Einzelstempel und Streicheisenlinien , ehemals zwei Schließen.

Schwacher Abklatsch der ehemals an die Deckel geklebten Fragmente , Textura . Nicht mehr auffindbar.
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